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Gestern-Heute-Morgen

01. November 2023
Haaggeri-Saal
Samstagern
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Ablauf

1. Gestern — Wie wurde der Bedarf an Energie in der Vergangenheit gedeckt?

2. Heute - Strom mehrheitlich aus der Schweiz, fossile Heiz- und Treibstoffe aus dem
Ausland.

3. Morgen - Wie erzeugt Richterswil Strom und Warme in der Region?

richterswil


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Strom mehrheitlich aus der Schweiz – fossile Heizstoffe aus dem Ausland
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1. Gestern

» Einfache Wasserkraft (bspw. Sagewerk Sagi in
Samstagern)

« 1. Halfte 19. Jahrhundert: Dampfkraft erzeugt
durch Horgener Kohle

« 1873: Stauung Sternensee und /
Druckwasserleitung fiir Betrieb von Fabriken in ,_ SR
Richterswil (Rudolf Zinggeler), Hydranten-Netz Trew oo,
und Springbrunnen ravo e o e srguatnioe \ | ’
SRS N, N/ Y

Quelle: Wengle (2017, S. 274)



1. Gestern
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Quelle: Gesellschaft historischer Springbrunnen Richterswil
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1. Gestern

« 1889: Erstes Elektrizitatswerk, ebenfalls
durch R. Zinggeler erbaut

* 1902: Erbau des ersten Gaswerkes in
Richterswil, Ubernahme durch die

Gemeinde 1929.

% Richtersweil.

Q}. A Ann ’#‘5 ﬁ.!.f'k?

Quelle: Wengle (2017, S. 274)



2. Heute

Gasversorgung durch die Gemeinde
Richterswil

Stromversorgung durch
Elektrizitatswerke des Kantons Ziirich
(EKZ)

Versorgung von Heizol und Treibstoffen
durch private Firmen

richterswil
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Bild austauschen mit Bezug auf die Gasversorgung


Springbrunnen als Vermachtnis

Quelle: Gesellschaft historischer Springbrunnen Richterswil
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3. Morgen

Warme

Fernwarmenetz Richterswil
Warmeverbund Samstagern
Erdsonden-Warmepumpe
Luft-Warmepumpe
Holz-Heizungen

* Lokale Energieerzeugung ausbauen

Solar
Blockheizkraftwerk mit Biogas
Wasserkraftwerk beim Reservoir

richterswil
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Keine Abkürzungen verwenden -> Fokus nur auf Richterswil


Fernwarmenetz Richterswil

Systemwechsel

* Von Niedertemperatur auf Fernwarme umgestellt.
* Eine zentrale Warmepumpe statt unzahlige kleine
+ Fast keine KuhImoglichkeit

« Kundenfreundlichkeit: Platzbedarf, Vorlauftemperatur
Altbauten und tiefere Investitionen

Suche nach geeigneter Losung

» Eingeschrankte Finanzierungsmoglichkeiten
* Einkauf vom Know-How

» Reduktion der Risiken

m Fernwdrme in Richterswil
Unerwartet grosses Interesse
am neuen Warmeverbund

Richterswil muss die Plane fir eine Warmeversorgung (iberarbeiten. Denn
es wollen sich mehr Private beteiligen, als geplant war. Das ist aber nicht
der einzige Grund.
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Zirichsee Zeitung am 07.09.2023

richterswil


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gründe für den Systemwechsel: 
- Eine zentrale Wärmepumpe
- Kühlmöglichkeiten sind beschränkt
- Gemeinde kann es nicht selbst finanzieren
- Einkauf vom Know-How / Reduktion der Risiken


Weiteres Vorgehen ?7??

Gestern Heute
Morgen

Projektierung

Urnenabstimmung

2222772

Bau

Anschluss/
Inbetriebnahme

November 2023

1. Halfte 2027

richterswil
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Wir müssen einen Grobenzeitplan aufzeigen, da werden Fragen kommen.


Erschliessungsgebiet Warmeverbund
1. Etappe

Kernnetz
Option 1
Option 2
Option 3

Option 4
Option 5
Option 6

._]
i,
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Haben wir kein besseres Bild? Am besten das ganze Deck verwenden. 


Beispiel ,,Heidi “

Sie ist Eigentimerin einer Liegenschaft im
Einzugsgebiet.

lhre aktuelle Heizung ist bereits seit Uber 15
Jahren in Betrieb und sie ist sich nicht sicher,
wie lange die Heizung noch einwandfrei

funktioniert.

richterswil



Beispiel , Heidi”

Sie hat das Energieberatungsangebot der EKZ,
welches von der Gemeinde Richterswil
unterstitzt wird, kostenlos in Anspruch
genommen.

Der Energieberater verweist darauf, dass
gemass neuem Energiegesetz im Dorfkern nur
Luft-Warmepumpen und Holzheizungen
moglich sind. Doch sie hat vom
Fernwarmeverbund der Gemeinde Richterswil
gehort.

Was tun?

richterswil



Beispiel ,,Heidi"

Der nachste Meilenstein im Projekt Warmeverbund ist die
Urnenabstimmung auf welche hingearbeitet wird.

Falls das Projekt durch die Bevélkerung genehmigt wird,
kédnnen gemass Energiegesetz des Kantons Zirich
Ausnahmebewilligungen flr Zwischenersatz mit fossilen
Heizungen erteilt werden. Der spatere Anschluss muss
jedoch verpflichtend sichergestellt werden.

Tarieh
ntat, .

Vollzugsordner
Energie

richterswil
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In Gesprächen mit dem Kanton für Ausnhamebewilligungen

Sobald Partner gefunden; Bereitstellung von Übergangslösungen



Nicht möglich aus mehreren Gründen: 
Wärmeverbund muss im Energieplan eingetragen sein
Wer unterschreibt einen verpflichtenden Anschluss ohne Perimeter und Kosten zu kennen?


Danke fiir lhre
Aufmerksamkeit

richterswil
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Energieplanung Richterswil Samstagern

Wo wird Energie Wie kann diese Energie ___ .
benétigt? + bereitgestellt werden? = Energieplan (2017)
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Energieplanung Richterswil Samstagern

* Gebiet Richterswil befindet sich in Gewasserschutzzone
(keine Erdsondent!)

 Warmebezug auf Gemeindegebiet zeigt Potential fiir
mogliche Warmeverbunde auf

* Hohere Lagen evt. wirtschaftlicher durch
Quartierverbund zu erschliessen

e Dezentral ist in Samstagern Einsatz von Erdsonden-WP
angebracht

* Dezentral ist in Richterswil Luft-WP angebracht
(Alternativ Holz)

Skizze zuklinftiger Energieplan Richterswil

|:| Fern-/Nahwdrme-Netze

/ e rechel- fi
A ¥ o ANy . Quartierverbunde \
.-..'«.‘,, . e,
|:| Prioritit Erdsonden >
( |:| Prioritat Luft-WP/Holz FINE

Abgrenzung Gewdsserschutz-
zone (Gegen See) Jirs

richterswil
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Warum wird diese Folie gezeigt?
Es ist zentral, dass der Wärmeverbund im Dorf zu stehen kommt.


2.

Heute
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» Strom (exkl. Warme und Mobilitat) - Gewerbe / Industrie

= Strom (exkl. Warme und Mobilitat) - Private Haushalte
Wame - Gewerbe / Industrie

= Wame - Private Haushalte

= Mobilitat - Verkehr

2000wstt ch

Abbildung 3: Endenergieverbrauch (absolut) nach Verwendungszweck und Sektoren

In Richterswil wird heute Energie hauptsachlich fur die
Mobilitat, die Warmeversorgung und elektronische
Anwendungen bendtigt.

Der Hauptteil entfallt auf fossile Heiz- und Treibstoffe
(Gas, Ol, Benzin & Diesel).

Neue Rahmenbedingungen: Energiestrategie 2050
Bund) & Klima- und Innovationsgesetz (Bund),
nergiegesetz Kanton Zurich...

Wie gedenken wir, dies in Zukunft zu machen?
- Abkehr von fossilen Treib- und Heizstoffen
—>Ausbau und Nutzung von erneuerbaren Energien

richterswil



Meine Heizung; Wie gehe ich vor?

X!

% Vollzugsordner
Energie

Andere Losungen

Anschluss Warmenetz
spéter

Ubergangs-Contracting

Mittelfristig"

6. Ausnahmen und ausserordentliche Verhiltnisse

Die Gemeinden kénnen fiir eine begrenzte Dauer andere Lsungen
bewilligen, sofern die Energieplanung mittelfristig eine Ldsung vorsieht,
die der Zielsetzung dieses Gesetzes entspricht (§ 11 Abs. 6 EnerG).

Sieht die Energieplanung einer Gemeinde mittelfristig beispielsweise den
Ausbau eines Wermeneizes vor, kann die Gemeinde [flir eine begrenzie
Dauer nochmals einen Wdrmeerzeuger mit fossilen Brennstoffen
bewilligen, bis der Anschiuss ans Wdrmenetz mdglich ist. Ein so
bewilligier, spéiterer Anschluss muss verpflichiend sichergesielll werden.
Denkbar ist hierzu beispielsweise ein Vorverirag, der den Kunden zum
nachmaligen Anschluss an den Verbund verbindlich verpflichier,

Kundinnen/Kunden, die noch nicht an das Wdrmeneiz angeschlossen
werden kdénnen, kann fiir eine Ubergangszeit im Bedarfsfall eine
Ersatzheizung/Notheizung durch den Wirmenetzbetreiber zur Verfiigung
gestellt werden. Der Kunde wdre dann (zumindest vertraglich) bereits
angeschlossen und bezahlt dem Neizbetreiber die Wirmekosten.

Der zeitliche Begrifl ,mittelfristige™ Losung ist im Zusammenhang mif
einer tiblichen Kessellebensdauer zu sehen. 200 Jahre gemdss der
paritdtischen Lebensdauertabelle van HEV und MV sind als langfristig
it bewrteilen. Ein langfristigcer Aufschub wére nicht im Sinne des
Creseizes. Als mivelfristie diirfien in der Regel 5 bis 8 Jahre gelten.

Um fir eine
begrenzte Dauer
eine Bewilligung zu
sprechen, bedarf es
einer vertraglichen
Absicherung:

Projekt muss
konkret sein, damit
eine vertragliche
Absicherung in
Frage kommt. (ab
Abstimmung?)

richterswil
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